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Brakel
WESTFALEN-BLATT:

Redaktion Tel. 05272/ 374118 +
19; Geschäftsstelle, Anzeigen und
Vertrieb von Montag bis Freitag
9.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis
18 Uhr, Samstag 9.30 bis 12.30
Uhr, Tel. 37410; Telefax 374120.

Vereine und Verbände
Gymnastikgruppe Köhler: 19 Uhr
Turnhalle Brede.
Jugendfreizeitstätte »Heilige See-
le«: 14.30 bis 20.30 Uhr geöffnet,
Mittagsbetreuung für Schüler von
11.30 bis 16 Uhr.
St. Bartholomäus-Schützenbruder-
schaft Istrup: 19 Uhr Schießen auf
dem Schießstand in Herste.
VRB, Reha-Sport: Fahrt zum Ther-
malbad in Bad Driburg in Fahrge-
meinschaften in freier Zeiteintei-
lung.
Sportschützen Brakel: 19 Uhr
Training im Schießstand in der
Stadthalle.
TV 1890 Brakel Bogensport: 17
Uhr Leistungsgruppe.
DJK- Brakel Gruppe Fit +/- 50:
18.45-20 Uhr Sport (Haltung und
Bewegung) für Männer und Frau-
en in der Kreisberufskolleg-Sport-
halle
DJK-Kids for Fit: Sport für Kinder
(6-8 Jahre): 17-18 Uhr in der
Kreisberufskolleg-Sporthalle
DJK-Gruppe +/- 40: 20-21.30 Uhr
Freizeitsport für Männer in der
Kreisberufskolleg-Sporthalle
DJK Brakel Badminton: 17.30-
18.30 Uhr Training für Schüler ab
6 Jahre in der Kreisberufskolleg-
Sporthalle
DJK-Handball: 18.30-20 Uhr Trai-
ning für Jungen (15-17 Jahre) in
der Kreisberufskolleg-Sporthalle
DJK-Handball: 20-22 Uhr Training
für Jugend und Erwachsene,
Kreisberufskolleg-Sporthalle.
SPD Erkeln: Busfahrt zum Eislauf-
zentrum nach Beverungen, Ab-
fahrt 17.15 Uhr ab Haltestelle
Erkeln.

Rat und Tat
Polizei-Bezirksdienst: 10 bis 12
Uhr in der Warburger Straße 6, �
05272/7168.
Katholische Öffentliche Bücherei:
16.30 bis 18 Uhr, Kirchplatz 4.
Caritas-Geschäftsstelle: Kloster-
straße 9, � 05272/37700, 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Caritas-Schwangerschaftsbera-
tungsstelle: Termine nach Verein-
barung. � 05272/377058.
Pflegestützpunkt der Katholischen
Hospitalvereinigung Weser-Egge:
Beratungsstelle für Pflegeangel-
egenheiten, Danziger Straße 17 in
Brakel, � 05272/607 5301, Bera-
tungstelefon und Sprechstunde
(nach Vereinbarung). 
Integrationsfachdienst: Beratung
für Schwerbehinderte; Sprechzei-
ten n.V. � 0 52 51 / 87 86 945.
Der Bürgerpunkt: 10 bis 12 Uhr
Forum für freiwillige Dienste im
Kreis Höxter,   Beratung, Informa-
tion, Vermittlung, Entwicklung von
Projekten, � 0 52 53 / 97 57 23
(mit Anrufbeantworter), Fax
0 52 53 / 97 57 24. 

Kultur
Stadtmuseum Brakel: Führungen
auf Anfrage unter � 0 52 72 /
360 270.
Husaren-Museum Rheder: 11 bis
17 Uhr, Info: � 0 52 72 /394392. 
Katholische Öffentliche Bücherei:
16.30 bis 18 Uhr geöffnet.

Veranstaltungen
Offener Treff: 15 bis 18 Uhr für
Interessierte ab zwölf Jahren,
Evangelisches Jugendheim, Faul-
ensieksweg 33. 
Bußandacht: 18 Uhr in der Meinol-
fuskirche Bellersen.

Chor vermittelt weihnachtliche Freude
Männergesangverein Concordia Bellersen singt mit weiblicher Verstärkung Böhmische Hirtenmesse

Von Frank S p i e g e l

B e l l e r s e n  (WB). Den
Zauber des Advents spürbar
gemacht hat am Sonntag-
abend der Bellerser Weih-
nachtschor zusammen mit
dem Ensemble »Camerata Le-
opoldina« und mehreren Solis-
ten.

Im Mittelpunkt des Abends hat
die Böhmische Hirtenmesse von
Jakub Jan Ryba gestanden. In
Tschechien hat sie die Bedeutung,
die Bachs Weihnachtsoratorium
bei uns zukommt. Der Männerge-
sangverein Concordia Bellersen
hatte sich als Veranstalter Verstär-
kung gesucht bei den Frauenstim-
men, um dieses Projekt Wirklich-
keit werden lassen zu können (das
WESTFALEN-BLATT berichtete
am 27. August). 16 Frauen haben
den Weg zum Chor gefunden,
gemeinsam geprobt und haben am
Sonntag mit den Männern in der
Meinolfuskirche gestanden und
gesungen. 

Sichtbar und vor allem auch
hörbar hat dieses Projekt allen
Beteiligten offensichtlich großen
Spaß gemacht. Sowohl Chor als
auch Orchester – »Camerata Leo-
poldina« besteht aus Studierenden
der Hochschule für Musik in Det-
mold – haben den munteren und
oft fröhlichen Charakter von Rybas
Hirtenmesse mit viel Einsatz und
Können vermittelt. 

»Meister schau!
Steh schnell auf! Sieh
nur, welche Pracht
leuchtet in der Nacht,
wie das Firmament
plötzlich glühend
brennt!«, berichtet
ein junger Hirte zu
Anfang. Sich kontinu-
ierlich steigernd be-
wegt sich die Messe farbig instru-
mentiert auf den musikalisch wie
chorisch umjubelten Höhepunkt –
die Geburt Jesu Christi – zu. Die
mehr als 150 Besucherinnen und

Besucher der restlos ausverkauf-
ten Meinfolfuskirche haben hier
einen Musikgenuss sondergleichen
geboten bekommen. Herausragen-
des haben an dem Abend auch die
Solisten geleistet: Stephanie Gro-
the und Magdalena Huhn (So-

pran), Angelika Elias
(Alt), Rudolf Reimer
(Tenor), Axel Woll-
oscheck (Bass), Hol-
ger Schlegel und
Hanna Schürmann
(Horn), Holger Dara-
bas (Trompete), Juli-
an Finkam (Pauken),
Peter Krohs (Bass),

Christoph Grohmann (Orgel) und
nicht zuletzt Matthias Schlubeck
(Panflöte). Sein Instrument verlieh
nicht nur der Hirtenmesse erfri-
schende Authentizität, es prägte

auch die Sonata opus 2, Nr. 6 in
C-Dur für Panflöte und Orgel, die
vor der Hirtenmesse erklang. Auf
den Höhepunkt des Abends hin
führten darüber hinaus das Kon-
zert in D-Dur - Spirituoso für
Trompete, Streicher und Basso
Continuo von Georg Philipp Tele-
mann und Johann Sebastian
Bachs »Ich steh an Deiner Krippen
hier« für Sopran und Orgel. 

Ob die weibliche Note im Män-
nergesangverein künftig häufiger
erklingen wird oder ob der Chor
sich möglicherweise gänzlich auch
den Frauen öffnet, steht nach
Angaben des Vorsitzenden Nor-
bert Reineke noch nicht fest. »Da
sprechen wir noch drüber. Da wird
noch diskutiert«, sagte er gestern
auf Nachfrage des WESTFALEN-
BLATTES.

Unter der Leitung von Volker Schrewe hat der Männergesangverein
Concordia Bellersen mit weiblicher Verstärkung und Solisten zusammen

mit dem Ensemble »Camerata Lepoldina« die Böhmische Hirtenmesse
dargeboten.  Fotos: Frank Spiegel

Matthias Schlubeck hat mit seiner Panflöte ein Zwiegespräch mit der
Orgel gehalten.

Der Grundkurs Musik trägt stimmungsvoll ein
englisches Christmas Carol vor. Alle Chöre der

Schule trafen sich zum stimmungsvollen Adventskon-
zert in der Südstadtpfarrkirche. 

Schüler ermutigen zu 
adventlicher Hoffnung

Konzert des Städtischen Gymnasiums in der Südstadtkirche
Bad Driburg (WB). Das erste

Adventskonzert des Städtischen
Gymnasiums Bad Driburg in der
katholischen Pfarrkirche »Zum
verklärten Christus« hat der
Schulgemeinde und den trotz dich-
ten Schneetreibens zahlreich er-
schienenen Eltern, Großeltern und
Freunden der Schule viel Freude
bereitet. 

Sämtliche Musikformationen
der Schule  und der Grundkurs
Zwölf trugen stimmkräftig und mit
Instrumentalbeiträgen wie Kla-
viersoli (Katharina Gemmeke) da-
zu bei. Das Programm reichte von
traditionellen Weihnachtsliedern

in allen an der Schule unterrichte-
ten Sprachen über Bach und baro-
cke Literatur zu Jazz und Rock.

Die Religionslehrerinnen der
Schule hatten dazu Texte ausge-
wählt und mit ihren Schülern zum
Vortrag vorbereitet, die zum Nach-
denken, aber auch zum Schmun-
zeln und vor allem zu adventlicher
Hoffnung ermutigten. Durch Psal-
men, Evangelien oder Hanns Die-
ter Hüschs Weihnachtsgeschichten
entstand vorweihnachtliche Stim-
mung.

Zum Abschluss erfüllte die
Schulgemeinde eine besondere
Weihnachtsfreude: Aus talentier-

ten Mittel- und Oberstufenschülern
konnte die Big Band, jetzt wieder
unter der bewährten Bandleaderin
Marion Schäfers, neu zusammen-
gesetzt werden und genau den
Sound zum Klingen bringen, der
sich mit dem Städtischen Gymna-
sium traditionell verbindet.

Anerkennung der Besucher
drückte sich auch in der Spenden-
bereitschaft für das Schulprojekt
der Unterstützung von »Perspekti-
ven« aus, einer Initiative der
ehemaligen Schülerin Margarete
von der Borch  für behinderte
Kinder und Jugendliche in
Pawlowsk bei St. Petersburg.

»Da sprechen wir
noch drüber. Da
wird noch disku-
tiert.«

Norbert R e i n e k e  

Von-Galen-Schule erhält Preis
Mit 53 000 Euro fördert die Eon Mitte Stiftung elf regionale soziale
Projekte. 1000 Euro hat die Von-Galen-Schule in Fohnhausen erhalten.
Dort sollen ein Gewächshaus, automatische Bewässerungsanlagen und
ein Pflanztisch angeschafft werden, um praxisnahes Arbeiten und eine
bessere Vorbereitung auf die Berufswelt zu ermöglichen. Das Foto zeigt
die Übergabe der Preise in der vierten Kategorie (von links):
Frank-Martin Neupärtl (Landrat Schwalm-Eder-Kreis), Alfred Kerlin
(Von-Galen-Schule), Henrich Wilcken(s Eon Mitte AG), Ingrid Kerlin
(Von-Galen-Schule), Dr. Werner Henning (Landrat Landkreis Eichsfeld)
und Robert Fischbach (Landrat Landkreis Marburg-Biedenkopf). 

Klemens Lübeck in
Reelsen wiedergewählt 

Erweiterte CDU-Ortsunion zieht Bilanz
Reelsen (WB). Bei der ersten

Jahresmitgliederversammlung
der erweiterten CDU-Ortsunion
Reelsen, zu der auch die Ortschaf-
ten Langeland und Erpentrup
zählen, ist Klemens Lübeck als
Vorsitzender wiedergewählt wor-
den. Als sein Stellvertreter fun-
giert Udo Stöver, als Schriftführer
nahm Erhard Wiedemeier die
Wahl an. Zu Beisitzern wurden
Thomas Erkeling, Heinz-Werner
Pöhler und Volker Wiedemeier
gewählt. Für zwei Mitglieder der
Ortsunion war dieser Tag etwas
ganz Besonderes: Walter Tappe
aus Reelsen wurde für 40 Jahre
Mitgliedschaft in der CDU geehrt
und Wolfgang Exner für immer-
hin 25. Darüber hinaus wurden

an diesem Abend aktuelle politi-
sche Themen angesprochen, wie
beispielsweise die Einziehung der
Kreisstraße Reelsen – Bad Her-
mannsborn. 

Auch die Kindergartensituation
in Erpentrup und Reelsen sowie
die sehr erfolgreich aufgestellte
Grundschule in Pömbsen waren
ein wichtiges Thema. Außerdem
wurde beschlossen, im Frühjahr
2011 die Test- und Präsentation-
strecke Bilster-Berg vor Ort ge-
meinsam zu besichtigen.

Abschließend waren die Mit-
glieder darin einig, dass künftig
die Versammlungen im Rotations-
verfahren in den drei Ortschaften
Reelsen, Langeland und Erpen-
trup veranstaltet werden sollen. 


